
Zeitschrift: Schweizer Schule

Herausgeber: Christlicher Lehrer- und Erzieherverein der Schweiz

Band: 64 (1977)

Heft: 1-2

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 28.04.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


WDR, Abteilung Schulfernsehen, orientiert über
die modernen Managermethoden im Informationsund

Showgeschaft Vom 7. Schuljahr an; für
Berufsschulen, Gymnasien, Seminarien.
Folge 1: Reporter suchen Sensationen 3. Febr.
(V), 8. Febr. (B); 11 Febr. (A)
Folge 2: Ein Hit wird gemacht: 10 Febr. (V):
15. Febr. (B); 18. Febr. (A)
Folge 3 Werbung folgt: 17. Febr. (V); 22. Febr.
(B),25. Febr (A) Walter Walser

Bücher

Kunst

Museum: Der neue Weg zu den Kulturschatzen
der Welt. Zweimonatlich erscheinende Zeitschrift
im Taschenbuchformat 12,8x18,7 cm, Umfang
pro Heft ca. 130 Seiten mit zahlreichen Färb- und
Schwarzweissabbildungen. Verlag Westermann,
Braunschweig 1976 ff. Einzeln DM 8,-, im Abonnement

DM 6,-, jeweils zuzüglich Versandkosten.
Zu beziehen durch den Buchhandel oder beim
Verlag.
Neu für die Zeitschrift ist nicht nur das Format,

neu ist auch die inhaltliche Konzeption: In
jedem Heft wird eine bedeutende Kunstsammlung
des In- oder Auslandes vorgestellt, in ihrer
Entstehung, ihrem gegenwartigen Bestand und in der
Bedeutung ihrer wichtigsten Ausstellungsstucke
für die Kunstgeschichte Ein umfangreicher Bildteil

sorgt von Heft zu Heft dafür, dass nicht nur
über Kunst geredet, sondern in erster Linie Kunst
dem Betrachter vorgeführt wird
Die vorliegende erste Nummer der Zeitschrift -
sie ist der Alten Pinakothek in München gewidmet

- lasst Programm und Aufbau klar erkennen.
Der Band enthält Grundrisse der Ausstellungsstockwerke,

weist nach, in welchen Räumen sich
welche Ausstellungsstucke befinden, und fuhrt
alle im Besitz der Pinakothek befindlichen
Gemälde alphabetisch nach ihren Autoren auf.
Einblicke in die Geschichte der Sammlung vertiefen
das Verständnis für die heutige Zusammensetzung

In grosszügig bebilderten Übersichtsartikeln werden

die in der Pinakothek hauptsächlich vertretenen

Stilrichtungen gewürdigt. Mehr systematische

Artikel über Portrait, Landschaft, Akt und
Stilleben legen Querschnitte durch die einschlägigen

Bestände der Pinakothek. Ein Bericht über
das Doerner-Institut führt moderne Restaurationstechniken

vor. V B

Katholische Schulen Zürich

Auf Beginn des Schuljahres 1977/78 (19. April
1977) sind an unseren Schulen folgende Stellen
neu zu besetzen-

1. Sekundarlehrer(in)
beider Richtungen

2. Reallehrer(in)
(in Frage kommen auch Inhaber von Primar-
lehrer-Patenten)

3. Handarbeits-/Hauswirtschafts-
lehrerin

Unser Sekretariat (Telefon 01 -28 37 60) erteilt
Interessenten Auskunft über Anstellungsbedingungen

und Besoldung.
Bewerber, die über das erforderliche Patent
verfugen, wollen ihre Unterlagen einreichen an die
Katholischen Schulen Zurich. Sumatrastrasse 31,
8006 Zürich

25-140012

Die Gemeinde Obersaxen

sucht einen

Sekundarlehrer

Antritt: September 1977

Anmeldung an den Schulratspräsidenten, Herrn
M Sax, Meierhof, 7131 Obersaxen.

25-140021

Ferienadressen
Schullager
Schulreisen
Winterferien

Die «schweizer schule» hilft Ihnen

organisieren



Einwohnergemeinde Menzingen Sekundärschulen
des Bezirks Höfe

Stellenausschreibung

Auf Beginn des Schuljahres 1977/78 (22 August)
ist die Stelle

eines Primarlehrers
(voraussichtlich 5/6 Klasse)

neu zu besetzen

Bewerber, die gewillt sind, als Ubungslehrer des
Seminars zu wirken, werden bevorzugt

Anmeldungen mit den üblichen Unterlagen sind
bis 31. Januar 1977 zu richten an das Schulpra-
sidium Menzingen,

Herrn Adolph Schlumpt, Einwohnerprasident,
6313 Menzingen.

6313 Menzingen, 28 Dezember 1976

Der Einwohnerrat

25-146461

Wir suchen auf Schuljahrbeginn, Frühjahr 1977

an die Sekundärschule Freienbach

1 Sekundarlehrer oder
Sekundarlehrerin phil. I

an die Sekundärschule Wollerau

1 Sekundarlehrer oder
Sekundarlehrerin phil. I

Besoldung erfolgt nach kantonaler Verordnung
Auswärtige Dienstjahre werden angerechnet
Bewerber sind gebeten, ihre Anmeldung unter
Beilage der üblichen Ausweise an den Präsidenten

des Bezirksschulrates Hofe, Herrn Dr A Steiner,

Fallmistrasse 23, 8832 Wollerau, zu richten

25-140007

Bezirksschulverwaltung Schwyz

Zwei Lehrkräfte unserer Mittelpunktschule Arth-
Goldau in Oberarth werden für ihre Weiterbildung
auf ein Jahr beurlaubt Wir suchen deshalb

1 Sekundarlehrer phil. I

1 Sekundarlehrer phil. II

als Stellvertreter fur das Schuljahr 1977/78
(Beginn' 25. April 1977). Eine anschliessende
definitive Anstellung im Bezirk Schwyz ist möglich,
wenn der Lehrkörper von insgesamt 100 Lehrern
ergänzt werden muss. Gehalt, Zulagen und
Sozialleistungen nach kantonaler Besoldungsverordnung

Interessenten sind gebeten, Ihre Bewerbung mit
Zeugnissen bis zum 31 Januar 1977 der
Bezirksschulverwaltung, Rathaus, 6430 Schwyz (Telefon
043 - 21 20 38), einzureichen

25-146438

Schulgemeinde Gonten

Auf Beginn des Schuljahres 1977/78 ist auf das
Frühjahr an der

3./4. Klasse

der Schule Gonten bei Appenzell eine Stelle fur
einen Lehrer neu zu besetzen Der Bewerber hat
im Fächerabtausch vermehrten Turnunterricht zu
erteilen. Eine neue Turnhalle steht zur Verfugung.

Anmeldungen mit den üblichen Unterlagen sind
zu richten an Herrn Josef Manser, Schulpräsident
9108 Gontenbad (Telefon 071 -89 11 19)

Auskünfte über das Anstellungsverhaltnis erteilt
auch das kant Schulinspektorat in Appenzell
(Telefon 071 -87 15 39)

25-146455



Stadtzürcherische Heimschule
Rivapiana Ti

Schulen Gemeinde Cham

An der Heimschule im stadtzürchenschen

Jugendheim Rivapiana
bei Locarno

ist für das Schuljahr 1977/78 (ab 19. April 1977)

eine Lehrstelle an der Mittelstufe

zu besetzen. Es handelt sich um eine
Mehrklassenabteilung von Verhaltens- und leistungsge-
störten Mittelstufenschülern, die für mindestens
ein Jahr im Jugendheim weilen. Wir wurden uns
freuen, einen jugendlichen Lehrer zu finden, der
sich zusammen mit seinen zwei Kollegen in einer
anspruchsvollen Aufgabe mit Freude einsetzt.
Eine heilpadagogische Ausbildung ist erforderlich

Die Anstellungsbedingungen und Besoldungsansatze
sind gleich wie bei den Sonderklassenlehrern

in der Stadt Zürich. Die Unterrichtsverpflichtung

betragt 28 Wochenstunden; die
Betreuung der Kinder während der Freizeit erfolgt
durch das Heimpersonal. Die Anstellung ist rein
extern.

Interessenten sind gebeten, ihre Bewerbung mit
den üblichen Beilagen unter dem Titel «Heimschule

Rivapiana» so rasch als möglich an den
Schulvorstand der Stadt Zürich, Postfach, 8027
Zurich, zu richten.

Der Schulvorstand

99874-15

Sie inserieren
mit Erfolg

in der
schweizer schule

Wir suchen an die Schulen Cham folgende
Lehrkräfte.

1 Primarlehrer(in)
fur eine 5 /6. Klasse
(Stellenantritt am 25. April 1977, evtl. am 22.

August 1977)

1 Primarlehrer(in)
fur eine 1 /2. Klasse
(Stellenantritt am 22. August 1977)

Bewerberinnen und Bewerber sind gebeten, ihre
Anmeldung unter Beilage der üblichen Unterlagen
bis am 8. Februar 1977 an das Schulpräsidium,
A. Grolimund, Hünenbergstrasse 58, 6330 Cham,
zuzustellen

Schulkommission Cham

25-146436

2. Ausbildungskurs
für Fachpersonal
im Sehbehindertenwesen

Die Schweizerische Zentralstelle fur Heilpad-
agogik (SZH) in Luzern führt im Auftrag des
Schweizerischen Zentralvereins fur das Blinden-
wesen (SZB) einen weiteren, 2 Jahre dauernden,
berufsbegleitenden Kurs zur Ausbildung und
Weiterbildung von Fachpersonal im Sehbehindertenwesen

durch. Er richtet sich an Lehrer, Frühberater,

Heimerzieher und Sozialarbeiter, die bereits
im Sehbehindertenwesen tatig sind oder sich
diesem Gebiet zuwenden möchten - Bestimmte
Einzelveranstaltungen können im Sinne einer
Fortbildung (im Horerstatus) besucht werden

Kursbeginn: Mai 1977

Anmeldeschlu&s 15 Marz 1977

Die Schweizerische Zentralstelle fur Heilpad-
agogik, Alpenstrasse 8, 6004 Luzern, Telefon
041 - 22 45 45, steht gerne (mit Vorzug am Dienstag

und Mittwoch) für weitere Informationen zur
Verfugung

25-146435



Gymnasien des Kantons Luzern

Auf den 1. August 1977 (Schuljahr 1977/78) sind vorbehaltlich Genehmigung durch den
Regierungsrat folgende

Lehrstellen

durch Wahl oder im Lehrauftrag zu besetzen

A Kantonsschule Reussbühl, 6015 Reussbuhl (rund 500 Schulerinnen und Schüler der
Maturitätstypen A, B und C)

1. Englisch
2 Musik (Teilpensum)
3. Latein (Teilpensum)
4 Chemie und/oder Biologie (eventuell zwei Teilpensen)

B Kantonsschule Beromünster, 6215 Beromunster (Maturitatsschule mit den Typen A und
B; 3 Klassen Realgymnasium; rund 180 Schülerinnen und Schuler)
5 Mathematik und Physik
6 Franzosisch
7 Latein und Griechisch
8 Turnen, in Verbindung mit einem weiteren Fach
9 Musik und Klavier

C Kantonsschule Hochdorf, 6280 Hochdorf (4 Klassen Literar- und 3 Klassen Realgym¬
nasium, rund 130 Schülerinnen und Schuler)
10 Franzosisch, Deutsch und Italienisch

D Kantonsschule Schüpfheim, 6170 Schupfheim (4 Klassen Literar- und 3 Klassen Real¬
gymnasium, rund 110 Schülerinnen und Schüler)
11. Englisch, eventuell in Verbindung mit Deutsch oder einem anderen Fach (Teil¬

pensum)
12. Romisch-katholische Religionslehrer (Teilpensum, Einsatz in der Pfarrei Schüpf¬

heim möglich)
13 Musik und Instrumentalunterricht, vor allem Klavier und/oder Streichinstrumente

(vollamtliche Anstellung zusammen mit der Musikschule der Gemeinde und der
Volksschule möglich; Einsatz als Organist und/oder Chorleiter erwünscht)

E Kantonsschule Luzern, Alpenquai 46-50, 6005 Luzern (rund 1500 Schülerinnen und
Schüler der Maturitätstypen A, B, C und E sowie der Handelsdiplomabteilung)
14 Romisch-katholische Religionslehrer, wenn möglich in Verbindung mit einem weite¬

ren Fach
15 Latein in Verbindung mit einem weiteren Fach
16. Mathematik
17. Musik
18. Turnen in Verbindung mit einem weiteren Fach
19. Töchterturnen in Verbindung mit einem weiteren Fach

Bedingungen: Für die Lehrstellen 1, 3, 4, 5, 6, 7, 10, 11, 15 und 16 wird ein abgeschlossenes
akademisches Studium (Diplom für das höhere Lehramt, Lizentiat, Doktorat u. a.) verlangt,
fur die Lehrstellen 12 und 14 entsprechende Studien und die Missio Canonica, für die
Lehrstellen 8, 18 und 19 das Turnlehrerdiplom sowie ein Fachlehrerausweis oder eine andere
Zusatzausbildung, für die Lehrstellen 2, 9, 13 und 17 Ausbildung gemäss den Richtlinien
der Schweizerischen Vereinigung der Musiklehrer an höheren Mittelschulen.
Bewerbungen: Bewerberinnen und Bewerber erhalten auf schriftliche Anfrage nähere
Auskünfte sowie Anmeldeformulare bei den Rektoraten der genannten Schulen Die Anmeldungen

sind bis 31 Januar 1977 an die entsprechenden Rektorate zu richten

ERZIEHUNGSDEPARTEMENT DES KANTONS LUZERN

25-146439



An der Bezirksschule Sins (Freiamt)

wird auf Frühling 1977 (25. April)

1 Lehrstelle

für Musik- (Gesang) und Instrumeritaiunterricht
(Blockflöte und evtl. Querflöte)
und ein weiteres Fach (evtl. Geografie, Turnen)
zur Neubesetzung ausgeschrieben.

Es besteht die Möglichkeit, den stellvertretenden
Organistendienst in der katholischen Kirche zu
übernehmen.

Besoldung nach Dekret.

Ausweise und Zeugnisse sind bis 30. Januar 1977
der Schulpfiege 5643 Sins einzureichen.

25-140013

Die patentierte
Zuger Projektionswand

Stufenlos neig- und schwenkbar für
unverzerrte Bildwiedergabe

• Bewährte, rauhmatte Kunstharzplatte
> Solide Konstruktion durch grosse
Montageplatte

• Absolut wartungsfrei
Sehr günstig im Preis

Verlangen Sie nähere Informationen bei:

EUGEN KNOBEL ZUG
Zuger Schulwandtafeln

Chamerstrasse 115 Tel. 042/2122 38

SCHULHEFTE
direkt ab Fabrik

- Fieftfabrikation seit über 50 Jahren

- 600 Heftsorten sofort ab Lager lieferbar

- Schweizer Qualitätspapiere

- Das richtige Heft für

- jedes Fach

- jede Schulstufe
- jeden Verwendungszweck

- Grosse Auswahl in Ringbuchblättern
und Heftbögli

Beachten Sie unseren Gesamtkatalog, in
dem auch sämtliche Lineaturen abgebildet
sind. Ständige, grosse Schulbedarfsaus-
stellung, zu deren Besuch Sie freundlich
eingeladen sind.

ERNST INGOLD + CO. AG
Das Spezialhaus für Schulbedarf

3360 HERZOGENBUCHSEE
Telefon 063 5 31 01

s
Für Schule und Haus

Alle Musikalien
Streichinstrumente
Gitarren
Blasinstrumente
Zubehör

Schmitz Musikhaus
Kirchenstr. 1, b/Kolinplatz ZUG Tel. 042 - 21 02 15

Hasliberg - Berner Oberland

SKILAGER - KLASSENLAGER

Mitten im neu erschlossenen Ski- und Erholungsgebiet des
Hasliberg liegt unser Jugendhaus.
Sein Steckbrief: 39 Plätze - auf diesen Winter neu mit
Warmwasserduschen und Boiler ausgerüstet-, Verpflegung
aus der Hotelküche.

Freie Termine: 15. - 22. Januar /12. -19. Februar
5. März - 30. April /1. -14. Mai
24. Mai - 30. Juni

Ferien- und Schulungszentrum Viktoria
6082 Reuti-Hasliberg, Telefon 036 - 71 11 21



Bezugsquellennachweis für Schulbedarf — Handelsfirmen für Schulmaterial

Audio-visuelle Geräte

MEMO AV-ELECTRONIC-VIDEO AG
8301 Glattzentrum Tel. 01 - 830 52 02

ORFF-Snstrumente
Karl Koch, eidg. dipl. Geigenbaumeister
Murbacherstrasse 15
6000 Luzern Telefon 041 - 22 06 08

- Audio-visuelle Anlagen
- Videotechnik
- Sprachlehranlagen

CH-4127 Birsfelden Rheinfelderstr. 12 £ 061 - 41 44 63
CH-8105 Regensdorf Mühlestr. 14 01-840 40 85

plant und baut

Schul- und Laboreinrichtungen aller Bildungsstufen
und Fachrichtungen.
Albert Murri +Co. AG 3110 Münsingen
Erlenauweg 15 Telefon 031 - 92 14 12

Blockflöten
Karl Koch, eidg. dipl. Geigenbaumeister
Murbacherstrasse 15
6000 Luzern Telefon 041 - 22 06 08

Schul- und Saalmobiliar

Postfach 25
2501 Biel Telefon-032 - 25 25 94

Besitzen Sie noch kein eigenes?
Dann verlangen Sie sofort ein eigenes Handbuch

für Lehrer 1976/77 (kostenlos).

Schubiger Verlag 8400 Winterthur
Mattenbachstrasse 2 Tel. 052 - 29 72 21

Schulmöbel
Basler Eisenmöbelfabrik AG
4450 Sissach
Telefon 061 - 98 40 66

Vertreter durch: Kümmerly + Frey, Hallerstrasse 6-10, CH-3C01 Bern

Tageslichtprojektoren u. Messerli-AVK-System

ra A. MesserliAG

srjf— «-J 8152 Glattbrugg ZHMesserll Telefon 01 - 810 30 40

(lm)
LEYBOLD-HERAEUS
Naturwissenschaftlich-technische Lehrmittel

3000 Bern 9, Zähringerstr. 40, Tel. 031 2413 31

8057 Zürich, Oerlikonerstr. 88, Tel. 01 46 27 22

Wir liefern Einzelgeräte und komplette
Ausrüstungen für alle Schulsiufen:
Physik, Chemie, Biologie, Mikroskopie
und neu: mathematische Modelle

Dieses Feld kann auch für
Sie reserviert werden.

AM7EIPCMANfcEliiüi s



AZ 6300 Zug

Herrn
W. Abächerli - Steudler
Lehrer
6074 G i s w i 1

Knabeninstitut Sonnenberg
Vilters

Berücksichtigen
Sie bitte unsere
Inserenten!

1891 -1976
«85 Jahre Turngerätebau»

Ader&EisenhutjG

8700 Küsnacht ZH
9642 Ebnat-Kappel SG

700 m ü. M. - gegr. 1950, vorm. J. Bonderer

Oberhalb Vilters in schönster Lage am Fusse des Plzol '

und in der Nähe von Bad Ragaz gelegen. j

Private Sekundärschule 1.-3. Klasse mit individuellem Un- j

terricht in beweglichen Klassen. Staatliches Schulprogramm

- Freifächer - beaufsichtigtes Studium. Disziplin, j

Auf Wunsch Wochenend- oder Sonntagsurlaube. j

Freizeitgestaltung nach neuzeitlichen Erkenntnissen -
Basteln - musische Fächer - Sportplätze - Sommer- und
Wintersport - moderne Turnhalle - geheiztes Hallenbad -
eigener Skilift - Staatlich geprüfte Sport- und Skilehrer.

Die Leitung steht Ihnen für einen unverbindlichen Besuch 1

jederzeit gerne zur Verfugung. |

Direktion: B. Wlstawel, 7324 Vilters
Telefon 085 - 2 17 31 oder 2 29 21 13-3520

01 90 09 05
074 3 24 24

Tum-, Sport- und
Spielgeräte-Fabrik

Lieferant sämtlicher
Wettkampf-Turngeräte
und Turnmatten der
Europa-Meisterschaft
im Kunstturnen 1975
in Bern.

Direkter Verkauf ab Fabrik an Schulen, Vereine,
Behörde und Private.

II Iii

Li

SKI- UND KLASSENLAGER
Aurlgeno,Maggiatal Tl, 62 Betten, 341 m ü. M.
Las Bols/Freiberge, 30-150 Betten, 933 m ü. M
Oberwald/Goms VS, 34, 60 u. 120 B., 1366 m ü. M.
Frau R. Zehnder, Hochfaldstr. 28, 3012 Bern,
Telefon 031 - 23 04 03 / 25 94 31
W. Lustenberger, Ob. Weinhalde 21, 6010 Kriens,
Telefon 041 - 45 19 71

SK JVJ2AU5C9-L- J£~R J£n 772 VAVOS
im gemütlichen (Rasthaus T^ZaueZei

PREISGÜNSTIGE ÜBERNACHTUNGEN IN LAGER AB FR, 14,— (iNKL, FRÜHSTÜCK)

IN HALBPENSION FR. 25.—

GASTHAUS BRAUEREI, HERR J. RÖSCH, DAVOS-DORF

TELEFON 083 - 5 14 88

Skißifit CjeneZadabonnemente ~Davos
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